
SDG 5 fordert Geschlechtergleichstellung und somit das Ende jeglicher 
Arten von Gewalt und Diskriminierung, besonders gegen Frauen und 
Mädchen. Auch im beruflichen Kontext sollen die gleichberechtigte 
Teilhabe und Chancengleichheit bei der Übernahme von Führungsposi-
tionen in allen Bereichen gewährleistet werden. Zudem sollen für alle  
unabhängig vom Geschlecht wirtschaftliche und natürliche Ressourcen 
zugänglich sein. 
Generell wird diese Wertvorstellung bei Veranstaltungen und im 
allgemeinen Umgang miteinander im Haus Eckert beachtet und 
vermittelt.
Zudem wird die Geschlechter- und Chancengleichheit der Angestellten 
des BUND Saar bei gleicher Qualifikation aktiv gefördert. 

Geschlechtergleichheit

Das gilt gleichermaßen für den Ehrenamtsbereich. 
Auch mithilfe des unisex WCs im Erdgeschoss wird ein Beitrag zur 
Umsetzung dieses SDG geleistet.  
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